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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Rocco Kever, Matthias Rentzsch, Denis Pauli, Johann Martel, 
Dr. Michael Espendiller und der Fraktion der AfD

Einsatz externer Gutachter-, Beratungs- und Evaluierungsleistungen bei 
der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
in den vergangenen fünf Jahren

Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
(GIZ GmbH) nimmt als bundeseigenes Unternehmen eine zentrale Rolle bei 
der Umsetzung der deutschen Entwicklungszusammenarbeit wahr. Im Rahmen 
ihrer Tätigkeit vergibt die GIZ GmbH in erheblichem Umfang Aufträge an ex-
terne Gutachter, Beratungsunternehmen, Evaluierungsdienstleister, Forschungs-
institute sowie sonstige externe Auftragnehmer. Diese Leistungen betreffen 
unter anderem Projektbewertungen, Organisations- und Strategieberatung, wis-
senschaftliche Begleitung, Wirkungsanalysen, Kommunikation, Digitalisierung 
sowie die Unterstützung administrativer und operativer Prozesse.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Welche externen Gutachter-, Beratungs- und Evaluierungsleistungen wur-

den durch die GIZ GmbH in den Jahren von 2020 bis 2025 vergeben (bitte 
vollständig nach Kalenderjahren auflisten)?

 2. Wer waren jeweils die Auftragnehmer der in Frage 1 genannten Leistun-
gen (bitte Unternehmen, Beratungen, Forschungseinrichtungen, Nicht-
regierungsorganisationen, Kanzleien oder Einzelpersonen angeben)?

 3. Wie lautete jeweils der konkrete Auftragsgegenstand bzw. die jeweilige 
Leistungsbeschreibung?

 4. Welchen Geschäftsbereichen, Programmen, Projekten oder Vorhaben der 
GIZ GmbH waren die jeweiligen Leistungen zugeordnet?

 5. Welche Kosten bzw. Vertragssummen entstanden jeweils für die einzelnen 
Aufträge?

 6. Aus welchen Finanzierungsquellen wurden die jeweiligen Leistungen fi-
nanziert (bitte insbesondere nach BMZ-Mitteln [BMZ = Bundesministe-
rium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung], Eigenmitteln 
der GIZ GmbH, Mitteln anderer Bundesministerien, EU-Mitteln oder 
sonstigen Drittmitteln aufschlüsseln)?

 7. Welche Vergabearten wurden jeweils angewendet (offenes Verfahren, be-
schränkte Ausschreibung, Verhandlungsvergabe, Direktvergabe oder sons-
tige Vergabeformen)?

 8. In welchen Fällen erfolgte eine Vergabe ohne offenen Wettbewerb, und 
wie wurde dies jeweils begründet?



 9. Wann erfolgte jeweils die Auftragserteilung, wann begann die Leistungs-
erbringung, und wann wurden die jeweiligen Leistungen abgeschlossen?

10. Wie lange dauerte jeweils die Erarbeitung der beauftragten Gutachten, 
Beratungs- oder Evaluierungsleistungen vom Zeitpunkt der Beauftragung 
bis zur Vorlage der Endfassung?

11. Welche Gutachten, Beratungs- oder Evaluierungsleistungen befinden sich 
derzeit noch in Bearbeitung oder wurden verlängert?

12. Welche Auftragnehmer wurden im Zeitraum von 2020 bis 2025 mehrfach 
oder fortlaufend durch die GIZ GmbH beauftragt, und welches jeweilige 
Gesamtauftragsvolumen entfiel auf diese Auftragnehmer?

13. Welche externen Beratungs- oder Gutachterleistungen betrafen insbeson-
dere:
a) Organisationsentwicklung,
b) Strategieentwicklung,
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
d) Digitalisierung und Informationstechnik (IT),
e) Personalentwicklung und Recruiting,
f) Nachhaltigkeits- und Klimastrategien,
g) Wirkungsanalysen und Evaluationen und
h) Compliance-, Risiko- oder Governance-Strukturen?

14. Aus welchen Gründen wurden die jeweiligen Leistungen extern vergeben 
statt durch eigene Beschäftigte oder interne Fachstrukturen der GIZ 
GmbH erbracht?

15. Welche Ergebnisse, Handlungsempfehlungen oder sonstigen verwertbaren 
Erkenntnisse ergaben sich aus den jeweiligen Gutachten, Beratungs- und 
Evaluierungsleistungen?

16. In welchen Fällen führten die Ergebnisse externer Leistungen zu organisa-
torischen, strategischen, personellen, finanziellen oder programmatischen 
Entscheidungen innerhalb der GIZ GmbH?

17. Welche Gutachten, Evaluierungen oder Beratungsberichte wurden ver-
öffentlicht, und welche nicht (bitte die jeweiligen Gründe für eine Nicht-
veröffentlichung angeben)?

18. Welche Regelungen, internen Kontrollmechanismen oder Compliance-
Vorgaben bestehen innerhalb der GIZ GmbH zur Sicherstellung von Wirt-
schaftlichkeit, Transparenz und Notwendigkeit externer Gutachter-, 
Beratungs- und Evaluierungsleistungen?

19. Welche Gesamtausgaben entstanden der GIZ GmbH in den Jahren von 
2020 bis 2025 jährlich für externe Gutachter-, Beratungs- und Evaluie-
rungsleistungen insgesamt?

20. In welchem Umfang wurden externe Beratungs-, Gutachter- oder Evaluie-
rungsleistungen durch Tochtergesellschaften, Beteiligungen oder durch 
von der GIZ GmbH beauftragte Dritte vergeben?

Berlin, den 24. Juni 2026

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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